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Deutschland. Ihren beliebten Tag der Seenotretter 
veranstaltet die Deutsche Gesellschaft zur Ret-
tung Schiffbrüchiger (DGzRS) in diesem Jahr am 
26. Juli. Auf vielen Rettungsstationen der DGzRS 
an Nord- und Ostseeküste sind Vorführungen, 
Übungen und Gespräche geplant. Der zentrale 
Aktionstag der Seenotretter findet traditionell am 
letzten Juli-Sonntag statt, in diesem Jahr zum 28. 
Mal. Viele DGzRS-Stationen werden vor Ort ihre 
Einsatzbereitschaft demonstrieren und alle Men-
schen willkommen heißen, die den Seenotrettern 
verbunden sind und sich für ihre spendenfinan-
zierte Arbeit interessieren. Geplant sind Vorfüh-
rungen und Übungen in den Häfen und direkt vor 
den Küsten, Gespräche an den Liegeplätzen der 
Rettungseinheiten, Infowagen und -ständen.

Zum abwechslungsreichen Programm gehören Prä-
sentationen der Rettungstechnik, Mensch-über-Bord-
Übungen und Vorführungen der Rettungseinheiten 
vor den Küsten. Auch Mitfahrten sind auf einigen 
Stationen möglich, soweit es die rettungsdienstlichen 
Verhältnisse zulassen. Denn selbstverständlich blei-
ben alle Rettungseinheiten auch am Tag der Seenot-
retter einsatzbereit. Die DGzRS ist überzeugt davon, 
erneut zahlreiche Gäste zu begrüßen. Im vergange-
nen Jahr kamen mehr als 40.000 Menschen.
 

DGzRS lädt zum Tag der Seenotretter ein

Detailinformationen zum Programm und zu einzelnen 
teilnehmenden Stationen gibt es unter seenotretter.
de/tds auf der Website der Seenotretter. Details wer-
den laufend aktualisiert und ergänzt. Dort ist auch zu 
lesen, auf welchen Stationen der Tag aufgrund loka-
ler Besonderheiten (etwa Tidenverhältnisse oder an-
dere Großveranstaltungen) an einem abweichenden 
Datum stattfindet. Und als Vorgeschmack auf den 
26. Juli gibt es dort Bilder sowie einen kleinen Film 
vom Tag der Seenotretter im vergangenen Jahr.

Die DGzRS hält rund 60 Seenotrettungskreuzer und 
-boote auf 53 Stationen zwischen Borkum im Wes-
ten und Usedom im Osten einsatzbereit – rund um 
die Uhr, bei jedem Wetter. Jahr für Jahr fahren die 
Seenotretter rund 2.000 Einsätze, koordiniert von 
der deutschen Rettungsleitstelle See, dem Maritime 
Rescue Co-ordination Centre (MRCC) Bremen der 
DGzRS. Die gesamte unabhängige und eigenverant-
wortliche Arbeit der Seenotretter wird ausschließlich 
durch freiwillige Zuwendungen finanziert, ohne jegli-
che staatlich-öffentliche Mittel zu beanspruchen. Seit 
Gründung der DGzRS 1865 haben ihre Besatzungen 
mehr als 87.000 Menschen aus Seenot gerettet oder 
drohenden Gefahren befreit. Schirmherr der Seenot-
retter ist der Bundespräsident.
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Ihren beliebten Tag der Seenotretter begeht die DGzRS in diesem Jahr zum 28. Mal auf ihren Stationen an Nord- und Ostsee – mit Vorführungen, 
Besichtigungen, Mitfahrten und vielen Gesprächen


